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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

das Internationale Deutsche Turnfest be-
ginnt und wir sind mit dabei. Wer kommt
mit zur Eröffnungsfeier des IDTF Turnfes-
tes am Samstag, 30. Mai 2009 - 21.00 Uhr,
am Mainufer? Da können Sie unser Turn-
festkind Franzi auf der Wasserwand be-
staunen.

Die besten Meldungen kommen natürlich
immer nach Redaktionsschluss herein.
Eine davon (wie auf dem Titelbild zu lesen)
ist, dass unserer Keglerjugend U 14 Platz
1, 2 und 3 im Einzel auf der Hessenmeis-
terschaft belegt hat und an der Deutschen
Jugendmeisterschaft in München an Pfing-
sten teilnimmt. Die Platzierten sind Max
Glatthorn, Nick Heise und Lukas Haus-
mann. 

Genauso erfolgreich war auch die Dartab-
teilung - Hesenmeister, Hessischer Pokal-
sieger usw. Und wahrscheinlich können sie
diese Saison sogar noch etwas nachlegen.

Jetzt stehen schon fast wieder die Som-
merferien vor der Tür. Der TSV Ginnheim
macht vom 13. Juli bis 9. August 2009
Sportbetriebsferien. Alle, die verreisen wol-
len, sollten sich sputen, um im Reisebüro
noch ein entsprechendes Angebot zu be-
kommen. Und alle anderen wird hoffentlich
nicht die Zeit zu lang bis zu unseren
Schnupperwochen im TSV. Kommen Sie
vorbei, bringen Sie Ihre Familie und
Freunde mit und probieren Sie unsere An-
gebote vom 10. bis 21. August 2009 aus.

Und eine Woche später, am 29. August,
feiern wir unser TSV Sommerfest. Es wird
wieder den Ginnheimer Dreikampf (Dart,
Kegeln und Schießen) geben. Auch für das

leibliche Wohl ist wieder gesorgt. Und na-
türlich gibt es auch wieder Kinderspiele
aller Art. Wer von Ihnen noch „Altbestände
an Pfennigen und Mark“ hat, kann diese
gern mitbringen und spenden oder die
Spiele- und Dreikampfkarten damit bezah-
len.

Viel Spaß beim Lesen der Zeitung.

Ihr Stefan Schumacher, Pressewart

3



4

Liebe Mitglieder,

zwei wichtige Ereignisse sind es, die ich
heute ansprechen möchte:

Über die Jahreshauptversammlung vom
03. April 2009 ist in dieser Ausgabe ein 
Bericht veröffentlicht. Ich möchte an dieser
Stelle aber noch einmal auf die Beitrags-
erhöhung ab 01. Juli 2009 hinweisen: 
Ab diesem Datum wird der Grundbeitrag
für Kinder und Erwachsene um 1,00 € 
erhöht, das heißt, Kinder und Jugendliche
zahlen dann monatlich 9,00 €, Erwachsene
monatlich 12,00 €. Der Familienbeitrag
steigt um 1,00 €..

Nach der Jahreshauptversammlung hat
unser Technischer Leiter Günter Schwarze
sein Amt zur Verfügung gestellt und steht
auch nicht mehr beim Technischen Aus-
schuss zur Verfügung. Günter Schwarze
gehörte dem Technischen Ausschuss seit
Mai 1969 an. Von 1981 bis 1985 war er 
2. Vorsitzender und vom 1991 bis 2002 
3. Vorsitzender. Technischer Leiter war er
seit April 2006. Er hat seinen Rücktritt 
begründet und wir müssen dies akzeptie-
ren. Wir verlieren in Günter Schwarze 
im geschäftsführenden Vorstand einen
Mann, der sich wie kein anderer im 
Vereinshaus auskennt und der sehr viel 
für den Verein ehrenamtlich geleistet 
hat. Ich möchte ihm für seine jahrzehnte-
lange Arbeit für den Verein herzlich 
danken. Er hat mir zugesagt, uns noch 
bei Fragen zur Verfügung zu  stehen.

Ein weiteres Ereignis ist das Deutsche
Turnfest vom 30. Mai bis 06. Juni 2009. 
Die Frankfurter Vereine haben die Betreu-
ung der Turnfestgäste, die in Schulen 
untergebracht werden, übernommen. 
Auch unser Verein betreut 308 Sportler-

innen und Sportler vom Turngau Emscher-
Ruhr (Bochum, Wanne-Eickel, Eppen-
dorf ...). Es ist dies eine große Heraus-
forderung und logistische Arbeit und alle
Abteilungen waren aufgefordert, für diese
Betreuung aus ihrem Mitgliederbestand
Helferinnen und Helfer zu melden. 
Es haben sich auch zahlreiche Mitglieder
für diese Aufgabe zur Verfügung gestellt.
Der Verein als ganzes (nicht nur Turner)
war aufgerufen, auch wenn es sich um 
ein Deutsches Turnfest handelt. Leider 
ist das Engagement einzelner Abteilungen
sehr gering, was ich nur bedauern kann.
Trotzdem müssen wir sehen, wie wir 
die Betreuung mit der gemeldeten Zahl 
von Helfern sicherstellen.

Ich möchte Sie aber auffordern, die 
Veranstaltungen des Deutschen Turnfestes
zu besuchen. Unser Verein ist eben-
falls Teilnehmer, und zwar z.B. am 
30. Mai um 17.30 Uhr beim Festzug in 
der Innenstadt. Anschließend findet die 
Eröffnung mit einer gigantischen Eröff-
nungsschau am Main statt. Das von den
Lesern der Bild-Zeitung gewählte

„Turnfestkind“ Franziska Wittmann ist 
Mitglied unseres Vereins, und ihr Bild 
wird bei der Eröffnung auf die große 
Wasserwand projiziert werden.
An weiteren Veranstaltungen sind unsere
Kinder beteiligt. Schauen Sie im Internet
unter www.tsv-ginnheim.de; hier ist ein
Link unter „TSV Ginnheim aktuell“ auf die
Homepage des Deutschen Turnfestes. 
Suchen Sie sich die Highlights heraus.

Viel Vergnügen.

Dieter Fella

TSV offiziell



Für Freitag, dem 3. April 2009, lud der TSV
1878 e.V. Frankfurt am Main-Ginnheim
seine Mitglieder zur jährlichen Jahres-
hauptversammlung ein.

75 Mitglieder folgten der Einladung und
fanden sich in der vereinseigenen Turn-
halle ein.

Auf dem Programm standen 15 verschie-
dene Tagesordnungspunkte. Um 19.41 Uhr
eröffnete Dieter Fella (1. Vorsitzender) die
Jahreshauptversammlung. Die Mitglieder
genehmigten die Tagesordnung und somit
konnte die Jahreshauptversammlung be-
ginnen.

Nach der Ehrung der verstorbenen Mitglie-
der berichtete Dieter Fella auszugsweise
aus den Abteilungen und trug den Jahres-
bericht 2008 vor.

Die Mitgliederzahlen:
Januar 2008:             1069
Januar 2009:               968

Aktuell sind 1022 Mitglieder im Verein an-
gemeldet (Stand 1. April 2009).

Sportliche und kulturelle Highlights 2008:
Unsere Karneval-Kampagne unter dem
Motto „Casino“.

Die TSV-Kinder erturnten sehr gute Platzie-
rungen und belegten bei diversen Wettbe-
werben vordere Plätze.

Im Mai 2008 traten 57 TSV-Kinder auf dem
Römerberg auf. Eine Veranstaltung im Vor-
feld des Internationalen Deutschen Turn-
festes 2009 „1 Jahr vor der Eröffnung des
deutschen Turnfestes in Frankfurt“.

Die 1. Bundesliga-Dartmannschaft wurde

deutscher Pokalsieger 2007 / 2008, sowie
Hessenpokalsieger. Des Weiteren konnte
sich die Mannschaft für die Endrunde der
deutschen Meisterschaft qualifizieren.

Alexander Glatthorn wurde deutscher Ju-
gendmeister und belegte den 9. Platz bei
den Weltmeisterschaften 2008.

Die Wanderabteilung feierte Ihr 30-jähriges
Bestehen. 

Das Sommerfest 2008 war sehr gut be-
sucht, ein absolutes Highlight war hier die
Kletterwand.

Die Jugendlichen der Kegelabteilung konn-
ten sehr gute Ergebnisse erzielen. Die
Mannschaft U 14 konnte den 3. Platz bei
den deutschen Meisterschaften erkegeln.
Max Glatthorn wurde Jugendmeister 2008.
Sven Völkel belegte den 3. Platz bei den
Jugendmeisterschaften.

Die Schützenmannschaften konnten je-
weils ihre Wettkampfklassen gewinnen und
stiegen auf.

Alles in allem muss man sagen, getreu
dem TSV Motto, „Macht weiter so“.

Natürlich gab es noch viele weitere High-
lights, leider können an dieser Stelle nicht
noch ´mal alle aufgelistet werden. Da ja
schon darüber berichtet wurde, möchte ich
auf die Berichte aus den Abteilungen ver-
weisen, sowie auf die letzten Ausgaben
von „TSV Aktuell“ oder unsere Homepage
www.tsv-ginnheim.de, die von Gerd Hey-
manns betreut und gepflegt wird.

Es folgte nun eine unendliche Flut von
Zahlen. Doris Keil, unsere Kassenwartin,
trug den jährlichen Kassenbericht vor.

J a h r e s h a u p t v e r s a m m l u n g  2 0 0 9  -  
„die Sitzung der Wahlen und Abstimmungen“

TSV offiziell
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Rudi Baumgärtner schloss sich mit dem
Bericht der Kassenprüfer an. Er hatte mit
Christian Pfalzner die Kasse wenige Tage
vor der Jahreshauptversammlung geprüft.
Die Buchhaltung ist nach ihrem Bericht
sehr sorgfältig geführt. Sie schlugen der
Mitgliederversammlung vor, den Vorstand
zu entlasten. Die Mitgliederversammlung
nahm diesen Vorschlag einstimmig an.
Somit stand Punkt 7 auf der Tagesordnung. 

Es folgten die Wahlen zum/r Stellvertre-
ter/in des Vorsitzenden, zum/r Kassen-
wart/in und zum/r Schriftführer/in (alle
Ämter für 2 Jahre).

Zur Wahl des Stellvertreters des Vorsitzen-
den wurden Marcus Zenker sowie Manfred
Schmidt vorgeschlagen. 

Nach geheimer Wahl, stand das Ergebnis
fest.

Manfred Schmidt:    44
Marcus Zenker:          21
und Enthaltungen:      10

Somit hat unser Verein einen neuen 
Stellvertreter des Vorsitzenden: Manfred
Schmidt.

Der Vorsitzende dankte Marcus Zenker für
seine Arbeit, die er seit 1998 in den Verein
investiert hat. An dieser Stelle möchte auch
ich danken. 1998 trat Marcus in die Karne-
val Abteilung ein, er ist Mitglied des Büh-
nenbaus des technischen Ausschusses
und war seit 2005 stellvertretender Vorsit-
zender des Vereins.

Vielen Dank Marcus und ich hoffe, dass Du
dem Verein treu bleibst, getreu dem Motto
„ Mach weiter so“.

An dieser Stelle ein kleiner Auszug aus der
Vereinsvita von Manfred Schmidt.

Das erste Mal wurde er einen Tag nach
seiner Geburt dem 7. Mai 1957 von
seinen Eltern im TSV 1878 e.V. Frankfurt-
Ginnheim angemeldet. Bis zu seinem 21.
Lebensjahr war er in den verschiedensten
Abteilungen des Vereines aktiver Sportler.
Turnen, Tischtennis und Kegeln standen
auf seinem Fitnessplan. Leider trennten
sich die Wege danach. 1995 trat er dem
Verein wieder bei und war aktiv in der Dart-
mannschaft. 1996 übernahm er den 
Posten des Abteilungsleiters in der 
Dartabteilung und gehörte somit dem „er-
weiterten Vorstand“ an. Alles weiter dürfte
ja bekannt sein.
                                                                   

Bei den darauf folgenden Wahlen, Kassen-
wart/in sowie Schriftführer/in, wurden die
beiden Amtsinhaber Doris Keil (Kassen-
wartin) und Lars Göttig (Schriftführer) je-
weils mit 71 Stimmen bei 4 Enthaltungen
in ihren Ämtern bestätigt.

Nun standen die Wahlen der Kassenprüfer
auf der Tagesordnung.
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Da Rudi Baumgärtner nicht mehr zur Ver-
fügung stand, mussten 3 neue Kassenprü-
fer/innen für 2 Jahre gefunden werden. Die
Mitgliederversammlung wählte als Kassen-
prüfer:

Sabine Sen, Gerda Meergans sowie
Christian Pfalzner.

Tagesordnungspunkt 10 beinhaltete eine
Beitragsanpassung. Thomas Budenz,
Stellvertreter der Kassenwartin, trug einen
Bericht zu den Energiekosten vor und riet
im Namen des Vorstandes der Mitglieder-
versammlung dazu, der Beitragsanpas-
sung zuzustimmen. 

Ergebnis:
Ja: 61; Nein: 10; Enthaltungen: 4.

Somit wird zum 1. Juli 2009 der Grundbei-
trag um 1€ erhöht. Dies gilt für Erwachsene
sowie für Kinder. Der Familienbeitrag wird
auch nur um einen Euro erhöht, da Fami-
lien nur einen Grundbeitrag bezahlen.

Nun standen zwei Satzungsänderungen
zur Abstimmung. Der Vereinszweck sollte
um eine neue Modellbauabteilung erweitert
werden. Nach langer Diskussion, insbe-
sondere die evtl. auf den Verein zukom-
menden Kosten betreffend, wurde in
geheimer Abstimmung dieser Antrag von
der Versammlung mehrheitlich abgelehnt.

Dem Antrag, die Satzung um einen neuen
§ 15 a zu ergänzen, wonach die Vorstands-
mitglieder gem. § 11 und § 11 a der Sat-
zung auf Beschluss des Vorstandes im
Rahmen des § 3 Nr. 26a EStG (Ehrenamt-
spauschale) honoriert werden können,
wurde dagegen nach Diskussion zuge-
stimmt.

Unter Punkt 12 wurde der Haushaltsplan
für das Jahr 2009 durch Doris Keil (Kas-
senwartin) vorgestellt. Die Mitgliederver-
sammlung stimmte diesem zu.

Dieter Fella berichtete noch über das Jahr
2009, welche Entwicklung der Verein neh-
men soll, welche Baumaßnahmen und Pla-
nungen anstehen sowie diverse Sport-
veranstaltungen, die eine aktive Mitarbeit
erfordern, z.B. das deutsche Turnfest 2009
in Frankfurt.

Da keine weiteren Anträge von den Mitglie-
dern anstanden und nach gefühlten unend-
lichen Wahlen und Abstimmungen wurde
die Sitzung beendet.

Eurer Lars Göttig
(Schriftführer TSV Ginnheim 1878 e.V.)
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Zwei Flüsse, drei  Brücken, v ier
Festungen

war die erste Wanderung im neuen Jahr.
Wir fuhren mit der U- und S-Bahn nach
Mainz. 
Hier begann auch unsere Wanderung, die
uns zu der Zitadelle führte, welche im 16.
Jahrhundert Sitz und Festung der Mainzer 
Bischöfe war. 

Anschließend ging es weiter durch den
Stadtpark, vorbei am Drususstein und zu
dem Volkspark mit schöner Aussicht auf
den Rhein. Vom Volkspark wanderten wir
am Brückenwachhaus vorbei und über-
schritten auf einen balkonartigen Steg an
der Eisenbahnbrücke den Rhein nach Gus-
tavsburg.

Die Festung Gustavsburg wurde 1962 als
kleine hölzerne Nachbildung auf einem
Verkehrskreisel aufgestellt. Die Wanderung
führte uns nun zum Main, wo wir die Main-
brücke nach Ginsburg passierten. 

Nun fand diese reizvolle Wanderung jen-
seits der Mainmündung und des Rheins
entlang ihre Fortsetzung. Hinter Bäumen
versteckt sind die dortigen Festungen oder
das, was von ihnen übrig blieb. Wir erreich-
ten das Fort Malakoff. Es wurde im frühen
19. Jahrhundert als  „Bundesfestung“ 
erbaut. Heute ist es die Verwaltungsstelle
einer Behörde.

Nun überschritten wir die Theodor Heuss
Brücke und kamen wieder nach Mainz. Wir
wanderten über die Promenade zur Alt-
stadt am Gutenbergmuseum und am Dom
vorbei, zu unserem Ausgangspunkt der
Wanderung. Die Abschlußrast fand in der
Eisgrub Brauerei statt.

Wanderführer L. u.  J.  Larisch

Über die Himmelsleiter zur Burg Franken-
stein und in das Stettbachertal

Am 29. März schnürten wir unsere Wan-
derstiefel und fuhren mit dem Bus in den
Odenwald. Zwischen Eberstadt und
Niederbeerbach begann unsere Wande-
rung über die Himmels- leiter, eine Treppe
ohne Geländer, die über etwa 400 Stufen
einen Höhenunterschied von 190 Meter 
bis zur Burg überwindet. Prachtvoller
Rundblick bis nach Darmstadt, ins Rheintal
und in den Odenwald. Die Burg wurde
1252 erbaut. Um die Burg weben sich viele
Sagen. Die bekannteste davon ist vom Rit-
ter Georg v. Frankenstein, der einen Dra-
chen tötete und bei diesem Kampf ums
Leben kam. Ein Zusammenhang zum
Monster „Frankenstein“ aus Roman und
Film besteht nur dem Namen nach. Im An-
schluss an unsere Mittagsrast wanderten
wir zu den Magnetsteinen, am Tannenberg
vorbei ins Stettbachtal, wo wir unseren
Wandertag ausklingen ließen.

Wanderführer K. Roth u. K. Nungesser

Frühlingswanderung im Regionalpark 
Rhein-Main von Kronberg/Ts. zur Nidda.

Am 26. April fuhren wir bei herrlichem 
Wetter mit der Straßenbahn und 
S-Bahn nach Kronberg. Unsere Wande-
rung begann am Bahnhof von Kron-
berg. Zuerst ging es ein Stück bergauf, 
anschließend steil abwärts. In der Talsohle
gingen wir den Sauerbornbach weiter, und
nachdem wir den Quellenpark gestreift hat-
ten, ging es bergauf. Nun hatten wir die
Höhe erreicht und hatten einen herrlichen
Blick auf Kronberg und auf die Taunuswäl-
der. Von hier aus ging es  wieder bergab,
der Nidda entgegen. Wir wanderten am
Viergötterstein vorbei. Dort begann die
„Alte Poststraße“, der wir zur „Limes-
spange“ folgten. Dann erreichten wir
Schwalbach, das wir auf ruhigen Pfaden

Wanderberichte

Wandern
Ihr Ansprechpartner: Joachim Larisch



durchwanderten. In der Eichendorff-Anlage
hielten wir unsere Rast an einem Teich und
wurden von hunderten von Fröschen mit
einem Froschkonzert unterhalten.

Die Wanderung führte in der Nähe vom
Baumpark „Aboreturm“ vorbei. Wir ließen
Sulzbach rechts liegen, liefen unter der
Autobahnunterführung durch und erreich-
ten den Stadtteil Sossenheim. 

Im „Gasthaus zum Taunus“ ließen 
wir den schönen Wandertag ausklingen.
Ein Teil der Wanderer fuhr von Sossen-
heim mit dem Bus nach Ginnheim zurück. 
Der andere Teil lief noch an der Nidda ent-
lang und fuhr dann mit der S-Bahn und U-
Bahn nach Frankfurt.

Wanderführer Gisela Metz u. Gisela Gärtner  
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Wandertermine 2009
Sonntag, 24. Mai
Taunuswanderung
H.Sigel/E.Willlumeint

Sonntag, 28. Juni
Hintertaunus
L.u.J. Larisch

Sonntag, 5. Juli
Feldbergfest
L.u.J. Larisch

Sonntag, 26. Juli
Spessartwanderung
G.u.N. Spieß

Sonntag, 16. August
Amorbach/Odenwald
H.u.H. Ludwig

Sonntag, 4. Oktober
Schöllkrippe /Spessart
K.u.G.. Pfeifer

Sonntag 8. November
Wanderung zum Hochheimermarkt
E.Führer/U.Roll

Sonntag, 6. Dezember
Weihnachtsmarkt
L.u.J. Larisch

Sudoku (knifflig)

Viel Spaß und Erfolg!

(Auflösung Februar 2009)
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Es ist immer was los

Senioren-Stammtisch – Club 65plus

Ihr Ansprechpartner: Hermann Buchholz
ClubClub
65plus

Lange hatte uns der Winter „ fest im
Gr i f f “  und wi r  haben a l le  den 
Frühl ing herbeigesehnt.  Jetzt  end-
l ich is t  er  da – und wie!  Innerhalb
kurzer  Zei t  grünte und b lühte es 
a l leror ts ,  d i rekt  sprunghaf t .  Im 
engl ischen heißt  der  Frühl ing 
übr igens spr ingt ime – sehr  zut ref -
fend, wie ich meine.

Wir haben das Jahr 2009 mit  unse-
rem schon tradi t ionel len Neujahrs-
büffet  am 12. Januar im „Pythago-
ras“  begonnen.  Markus Schwarze
und sein Team haben uns schmac-
khaf te  Schni t tchen serv ier t ,  d ie 
Tische waren fest l ich dekor ier t .
To l l !  E in  großes Kompl iment  an
Markus und se in „Pythagoras“-
Team. Unser  ers ter  Spie leabend
am 26. Januar mit  anschl ießendem
Stammtisch im „Pythagoras“  war
sehr  gut  besucht ,  genau so wie
unser Stammtisch am 09. Februar.

Aufgrund der  Faschingsveransta l -
tungen haben wi r  ke inen wei teren
Stammtisch im Februar abgehalten.
Am 02.  März fand unsere Abte i -
lungsversammlung stat t .  Anwesend
waren 21 Mi tg l ieder.  Wahlen stan-
den n icht  an.  Derze i t  s ind wi r  24
Mitgl ieder.

Am 02. Apr i l  haben wir  d ie Sonder-
ausste l lung „Fr iedr ich Sto l tze und
das Turnfest  in Frankfurt  1880“ im
Stol tze-Museum (Töngesgasse 34)
besucht.  Kaum einer von uns hatte
e ine so in teressante und umfang-
re iche Ausste l lung erwartet .  Darü-
ber  h inaus hat  uns d ie  Museums-
le i ter in ,  Frau Bre i tkreuz,  sehr 
anschaul ich und in  lockerer  Ar t
sehr  v ie l  In teressantes aus dem
Leben und Schaffen Friedrich Stol t-

zes erzähl t .  Im Anschluss 
an d iesem Museumsbesuch haben
wir  den schönen Nachmi t tag im 
nahegelegenen Café „L ibret to“  bei
Kaffee und Kuchen auskl ingen las-
sen.

Unser  nächster  Stammtisch is t  
[ /war ]  am Montag,  20.04.2009,
17.30 Uhr  im „Pythagoras“ .  Unser
Programm für den Monat Juni  2009
wird noch festge legt  und durch
Aushang rechtze i t ig  bekanntgege-
ben.

Hermann Buchholz
Abtei lungslei ter



Fleißige TSV Ginnheim Kinder!

Jugend
Eure Ansprechpartnerin: Petra Wolf

Einen herzl ichen Dank gi l t  unseren
Hip-Hoppern,  Läufern,  Flaggenträ-
ger in ,  Gymnast ikdamen,  sp ie len-
den Kindern und Schwungtuch-
Turner innen und Helfern.
TSV Ginnheim Kinder,  Übungsle i -
ter,  Hel fer  und El tern üben f le iß ig
für  das Großspektakel  berei ts  sei t
über einem halben Jahr.  Jedes Wo-
chenende sei t  November 2008 war
bisher verplant für  d ie Stadiongala
am Frei tag,  den 5.  Juni  2009 in der
Commerzbank-Arena!  (A l le  ehren-
amt l ichen Hel fer,  d ie  dem TSV
Ginnheim behi l f l ich s ind,  haben
übr igens fre ien Eintr i t t  bei  der Ge-
nera lprobe der  Stadiongala am
Donnerstag, den 4.Juni 2009 in der
Commerzbank-Arena und dür fen
unsere Kids durch Applaus unter-
stützen.)  Besonderen Dank gi l t  vor
al lem den Übungslei tern Tom Kaini-
kara,  Gopal  Hafemann,  Peter
Schmidt ,  Petra Wol f ,  E l tern und
Turner-Hel fern,  d ie  d ie  Kinder  be i
ihren v ie len Proben in  Paderborn,
Pfungstadt,  Baunatal  und Frankfurt
betreuten! VIELEN DANK!

Mi t  der  d ies jähr igen Stadiongala
am Fre i tag,  den 5.  Juni ,  in  der
Commerzbank-Arena Frankfur t

setz t  der  DTB völ l ig  neue Maß-
stäbe.  Zum ersten Mal  in  der  Ge-
schichte des Deutschen Turnfestes
wird den Zuschauern ein Spektakel
geboten, das sich konzept ionel l  an
große in ternat ionale Shows,  wie
beisp ie lsweise d ie  Eröffnungs-
oder  Abschlussfe iern der  Olympi-
schen Spie le  an lehnt .  So besteht
d ie  Stadiongala n icht  mehr  aus 
verschiedenen abgeschlossenen
Gruppenbei trägen, sondern vereint
get reu dem Mot to „Wir  sch lagen
Brücken“  a l le  Darb ietungen zu
einem imposanten Gesamtwerk von
90 Minuten, welches im Fernsehen
übertragen wird.  Einen ersten Ein-
druck bekommt man unter:

http: / /www.enno-uhde.com

Für d ie  Umsetzung d ieses Groß-
ereignisses hat s ich der DTB erst-
mals  profess ionel le  Hi l fe  gehol t .
„Mi t  dem er fo lgre ichen Starreg is-
seur  und Per formance Designer
Enno- I lka Uhde konnten wi r  e inen
echten Meis ter  se ines Fachs ge-

winnen“ ,  ber ichtet  Heiner
Henze,  Geschäf ts führer  des
Turnfest -Organisat ionskomi-
tees. 
Mi t  e inem für  das Turnfest
vö l l ig  neuar t igen Konzept
verwandel t  der  Performance
Designer d ie Commerzbank-
Arena Anfang Juni  in  e in
Meer aus visuel len und akus-
t ischen Eindrücken. Dort  wo
sonst „nur“  der Bal l  über den
Rasen ro l l t ,  präsent ieren
mehrere tausend Darste l ler
die v ie l fä l t ige Welt  des Turn-
spor ts  und der  Bewegungs-

künste.  Die Stadiongala kombiniert
Gruppenvorführungen und erstklas-
s ige Präsentat ionen auf  dre i  Po-
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desten in  der  Mi t te  der  Arena.  So
bi lden rund 2.500 Tei lnehmer mi t
verschiedenen Großgruppenchore-
ograf ien e inen beeindruckenden
Rahmen für  d ie  gesamte Vorste l -
lung:  Während das Publ ikum d ie
wechselnden Präsentat ionen im 
Innern der  Akt ionsf läche be-
staunen kann,  umranden d ie
in  Rot  und Weiß gek le ideten
Tei lnehmer aus Turnvereinen
ganz Deutschlands d ie  Sze-
ner ie.  Mi t  immer wieder keh-
renden Einsätzen verb indet
d ieser  „bewegl iche Rahmen“
a l le  Akt ionen zu e inem Ge-
samtwerk.

Von Klassik bis Hip-Hop

Ebenfal ls erstmal ig bei  einem
Turnfest  is t  das durchgängig
musikal ische Konzept der Stadion-
gala 2009. Wie eine facettenreiche
Symphonie unters t re ichen Stücke
unterschiedl icher  Musikr ichtungen
die Darb ietungen auf  der  Akt ions-
f läche und führen a l les zu e inem
fulminanten Abschluss.  Die Var ia-
t ion re icht  von Klass ik  und Pop,
Fi lmmusik  und Hip-Hop über
Operngesang bis hin zur Intonat ion
der deutschen Nationalhymne. „Die
24 Tei lb i lder  der  Gala s tehen in
e inem gemeinsamen Zusammen-
hang, der ein größeres Ganzes bi l -
det  und zu e inem f ina len
Höhepunkt der Show führt“ ,  erk lär t
Enno-I lka Uhde seine Konzept ion.

Die Stadiongala schaff t  es zum Ab-
schluss des Turnfestes,  das d ies-
jähr ige Mot to  nochmals
anschaul ich mi t  Inhal t  zu fü l len:
Die Tei lnehmer „schlagen Brücken“
über  d ie  Grenzen der  Völker  -  na-
t ional  und in ternat ional ,  über  d ie
Grenzen der Geschichte -  Tradi t ion
und Moderne oder  über  d ie  Gren-

zen des Al ters -  jung und al t .  

Für  Enno- I lka Uhde kommt es vor
a l lem darauf  an,  „Seelenbrücken“
zu bauen:  Durch das gemeinsame
Zusammenwirken von mehreren
tausend Tei lnehmern aus den Be-

re ichen Turnen,  Tanz und Ar t is t ik
möchte er  „e in  f reundl iches und
grandioses Bi ld  schaffen,  das Mi t -
wirkende und Zuschauer beidsei t ig
posi t iv  bewegt“ .

Die Begeis terung der  Darste l ler
über t rägt  s ich auf  das Publ ikum -
und so schaff t  es die grandiose Ab-
schlussvor führung des Turnfestes
2009 auch e ine Brücke zwischen
Darste l lern und Zuschauern zu
schlagen.

Kar ten für  d ie  Stadiongala am 5.
Juni um 20.15 Uhr in der Commerz-
bank Arena Frankfurt  am Main gibt
es über ADticket 
( h t t p : / / w w w 1 . r e s e r v i x . d e /
r e s e r v a t i o n / r e s e r v a t i o n _ e v e n t s .
php?vID=3655 ) .

Petra Wolf  (ÜL Turnen/Sportwart in)
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TURN- UND  SPORTVEREIN 1878  E.V.
FRANKFURT AM MAIN – GINNHEIM

Interessensbekundung:
Wer hätte Interesse an einem Angebot 

„Spiel & Spaß im Wasser“ 
in der Zeit von 

15:00-17:00 Uhr?

Wassergewöhnung für
Kinder ab 6 Jahren!
Ohne Eltern! Wasserge-

wöhnung ist die
Basis für Wasser-
spiele vor allem

dann, wenn man mit
vielen Nichtschwim-

mern oder kleinen Kindern arbeitet.
Alle Übungen werden im flachen

Wasser ausgeführt. Wasserlage und
Gleiten werden im Schwimmunterricht

gleich nach der Wassergewöhnung
als erstes gelernt, noch vor dem
Schwimmen!  

Ziel ist das Abzeichen Seepferdchen!

Ja, mein Kind hat Interesse, bitte kontaktieren Sie mich unter: sportwart@tsv-ginnheim.de

(Vorname und Nachname des Kindes, E-Mail Adresse)



Franzi ist unser Turnfest-Kind 2009!

Jugend
Eure Ansprechpartnerin: Petra Wolf

Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank,
liebe BILD-Leser! Seit 15.3.2009, kurz
nach 18 Uhr, steht fest, wer das BILD-Turn-
fest-Kind 2009 ist, und als kleiner Star im
Video für die monumentale Wasser-Show
am Eröffnungsabend des 30. Mai mitspie-
len darf. 

Es ist unsere Franziska (8)  vom TSV
GINNHEIM 1878 e.V.

Franzi ist so gut, dass sie von ÜL Petra
Wolf zur Eintracht Frankfurt geschickt wor-
den ist, da der TSV Ginnheim noch keine
Elite-Gruppe hat...aber hoffentlich bald
wieder! Die Mutter hatte das Foto nach
Aufforderung von Sportwartin Petra Wolf
ihrer Süßen klammheimlich an BILD ge-
schickt. Umso größer die Überraschung,
als sich Franzi, wie sie von allen genannt
wird, morgens in der Zeitung sah. Abends

war der Jubel perfekt, als das Energiebün-
del den 1. Platz belegte. Die stolze Mama:
„Sie ist sehr ehrgeizig. Hat unheimlich
Spaß am Turnen. Sie hat‘s verdient, wir
freuen uns sehr!“ Sie turnt, seit sie 1 Jahr
alt ist im TSV Ginnheim. Eine richtige
Sportskanone! Aber als die Schülerin der
2. Klasse der Comeniusschule erfuhr, dass
sie nicht nur zu den insgesamt sechs Aus-
erwählten für den Film gehört, sondern
sogar die meisten Stimmen der Fans be-
kommen hat, war sie erstmal sprachlos!
Und Franzi? Die führte im Garten erstmal
einen Spagat vor. „Tut nicht weh. Kann ich,
seit ich 4 bin. Mache am liebsten Boden-
turnen!“ Und sonst? Gehört ihre Liebe der
Farbe Rosa. T-Shirts, die glitzern. Der Pop-
Band „Monrose“. Den Büchern über Hexe
Lilli. „Hexen würde ich manchmal beim
Wettkampf auch gerne können.“ 

Von links nach rechts: Martin, Franziska, Nadine und Gaby Wittmann Quelle: Bild.de
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Jubiläumskonzert

TURN- UND  SPORTVEREIN 1878  E.V.
FRANKFURT AM MAIN – GINNHEIM

25 Jahre

Gemischter Chor

Sonntag, 21. Juni 2009, 16.00 Uhr

Dirigent: Martin Bauersfeld
TSV - großer Saal Am Mühlgarten 2

Eintritt 5 €
anschließend 

Grillfest

Vorverkauf bei allen Chormitgliedern sowie im

Restaurant „Pythagoras“

Reservierungen unter Tel.: 069/526064



Schießsport im TSV Ginnheim

Sportschießen
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger

Zurzei t  fä l l t  es wieder  mal  schwer
Reklame für  den Schießspor t  zu
machen. Leider wird in den Medien
nicht immer objekt iv  ber ichtet  und
al les über einen Kamm geschert .

Wir,  im TSV Ginnheim,  bet re iben
ausschl ießl ich d ie  be iden Olympi-
schen Disz ip l inen Luf tgewehr  und
Luftpistole.  Genau genommen han-
t ieren wir nicht mit Waffen, sondern
mit  für  d iesen Sport  speziel l  entwi-
ckel ten Sportgeräten.

Obwohl schön öf ters hier erwähnt,
kann man immer wieder nur darauf
h inweisen,  dass es bei  d iesem
Sport  hauptsächl ich auf  Konzen-
t ra t ion,  Selbstbeherrschung und 
innere Ausgegl ichenhei t  ankommt.
Gerade in unserer hekt ischen Zei t
is t  es für  manchen sehr  wer tvo l l
mal für die Zeit  am Schießstand die
Wel t  um s ich herum zu vergessen
und s ich vo l l  nur  auf  d ie  e ine
Sache zu konzentr ieren.

Jetzt  aber zum Geschehen in unse-
rer Abtei lung:

Unsere Saison, das heißt  d ie Wett-
kämpfe,  beginnen ers t  wieder  im
Spätsommer und so ist  derzei t  nur
Training angesagt.

Die le tz te  Prüfung war  d ie  Gau-
meisterschaft ,  wobei  unsere Mann-
schaf t  mi t  Stefan Schumacher ,
Jürgen Laewen und Christoph
Henß in  der  Schützenklasse den 
8.  P latz  er re ichte,  be i  den Damen
war wieder einmal Diana Erdinger
mit  dem 5.  P latz  er fo lgre ich.  Die 
Limitzahlen für d ie Hessenmeister-
schaft  l iegen noch nicht  fest ,  aber
es könnte für  Diana mi t  e twas
Glück für d ie Tei lnahme reichen.

Sei t  ca.  e inem Jahr  s ind auch 
wieder  zwei  Jugendl iche auf  dem
Schießstand akt iv und br ingen dem
Al ter  entsprechend schon gute 
Ergebnisse.  Es wi rd s icher l ich
nicht  mehr lange dauern und Felix
Bock und Lars Heukeroth erre i -
chen mi t  der  Luf tp is to le  d ie
„Schal lmauer“  mi t  280 Ringen.
(Dies bedeutet  e inen Schni t t  von 
7 Ringen bei  40 Schuss.)

Ein wei terer  Jugendl icher  ze ig t
be im Probetra in ing gute Ansätze
und wi l l  in den nächsten Tagen die
Anmeldung abgeben.  Wir  hoffen,
dass diese Entwicklung weiter geht
und wi r  in  Zukunf t ,  w ie schon vor
Jahren mal ,  wieder  e ine er fo lgre i -
che Jugendmannschaf t  aufs te l len
können.

Also wer  s ich angesprochen füh l t
und mal  be im Tra in ing dabei  se in
wi l l ,  is t  herz l ich e ingeladen.  Doch
bi t te  br ingt  be im ersten Mal  eure
El tern mi t  –  der  Gesetzgeber  ver-
langt  ha l t ,  dass d ie  El tern ihr  
E inverständnis  geben.  Selbst  -
vers tändl ich können Erwachsene
auch ohne ihrer El tern kommen ☺

Am 13.  Juni  is t  unser  jähr l iches 
Königsschießen mit  anschl ießen-
dem Gr i l len geplant .  Vie len Dank
an Helmut  Erd inger,  dass wi r  wie-
der  se inen Gar ten nutzen dür fen.
Hoffent l ich is t  Petrus dann auch
auf unserer Sei te.

Zum Schluss noch:  Beim Sommer-
fest  werden wir  uns,  wie gewohnt,
mi t  e inem Pre isschießen bete i l i -
gen. 

Werner  Öhl inger,  Abte i lungs le i ter,
im Mai 2009
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TSV 1878 e.V. CLUBHAUS:
Frankfurt am Main-Ginnheim Am Mühlgarten 2

60431 Frankfurt am Main

www.tsv-ginnheim.de

U N S E R  A N G E B o T

T U R N E N
Ihre Ansprechpartnerin: Petra Wolf

Eltern- und Kind-Turnen
0 bis 23 Monate Montag 17.00 - 17.55 Uhr Turnhalle
2 bis 3 Jahre Montag 18.00 - 18.55 Uhr Turnhalle

Kinder-Turnen
3 und 4 Jahre Montag 15.00 - 15.55 Uhr Turnhalle
5 und 6 Jahre Montag 16.00 - 16.55 Uhr Turnhalle

Bewegung mit Musik (Kreativgruppe)
4 bis 6 Jahre Dienstag 16.15 - 17.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.
Crazy Minis Anfänger
ab 6 Jahren Dienstag 17.15 - 18.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.
Crazy Kids Fortgeschrittene

Autogenes Training
Für Kinder ab 5 Jahren Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr Turnhalle

Mädchen-Turnen
Anfänger Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle/1. Stock
Anfänger Freitag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle/1. Stock
Fortgeschrittene Mittwoch 16.00 - 17.30 Uhr Turnhalle/1. Stock
Fortgeschrittene Freitag 16.00 - 17.30 Uhr Turnhalle/1. Stock

Jungen-Turnen
ab 6 Jahre Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr Turnhalle

Starke Kids
Für adipöse Kinder Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr 1. Stock

Unser Angebot
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F A T B U R N E R - W O R K O U T
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Montag 18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock

A E R O B I C
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Montag 19.30 - 20.30 Uhr 1. Stock

R Ü C K E N F I T N E S S  /  S T R E T C H I N G
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Donnerstag 18.45 - 20.00 Uhr Turnhalle

G Y M N A S T I K
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen Montag 20.00 - 21.15 Uhr kl.Saal Erdgesch.

T B C - T O T A L  B O D Y C O N D I T I O N I N G
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Dienstag 18.15 - 19.45 Uhr kl.Saal Erdgesch.

G Y M N A S T I K  F Ü R  Ä L T E R E
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Montag 15.45 - 16.45 Uhr 1. Stock
Mittwoch 10.30 - 11.30 Uhr 1. Stock

W A L K I N G  -  N O R D I C - W A L K I N G
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen Montag Nov.-März 11.00 -12.00 Uhr Treff
und Herren Apr.-Okt. 10.00 -11.00 Uhr am Clubhaus

Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr

B B P
Ihre Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Für Damen und Herren Dienstag 19.30 - 20.30 Uhr 1.Stock
Mittwoch 18.45 - 19.45 Uhr 1. Stock

Für Einsteiger Mittwoch 20.00 - 21.00 Uhr 1. Stock

Unser Angebot
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B A D M I N T O N
Ihr Ansprechpartner: Heiko Beynsberger

Jugendliche   8 - 13 Jahre Donnerstag 17.30 - 19.00 Uhr Turnhalle der
Jugendliche 14 - 18 Jahre Donnerstag 19.00 - 20.30 Uhr Diesterweg-
Erwachsene Donnerstag 20.30 - 22.00 Uhr Schule

D A R T
Ihr Ansprechpartner: Manfred Schmidt

Erwachsene Montag 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss
Dienstag 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss
Mittwoch 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss
Donenrstag 19.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

T A E K W O N D O  *)
Ihre Ansprechpartnerin: Petra Wolf

Erw., Fortgeschr. Montag 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle
Erw., Fortgeschr. Montag 21.00 - 22.00 Uhr Turnhalle

Ki., Jug. Mittwoch 18.00 - 19.00 Uhr Turnhalle

Erw., Fortgeschr. Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr Turnhalle

Anf., Ki., Jug. Donnerstag 16.00 - 17.00 Uhr 1. Stock
Anf., Ki,  Jug. Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

G E M I S C H T E R   C H O R
Ihre Ansprechpartnerin: Ursula Bisenius

Damen und Herren Freitag 18.00 - 19.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.

S P O R T K E G E L N  *)
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil
Ihr Ansprechpartner für die Jugend: Frank Thies

Kinder und Jugendliche Dienstag 14.00 - 16.30 Uhr Untergeschoss

Damen und Herren Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss
Donnerstag 14.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Wettkämpfe der Clubs Samstag 12.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss
Sonntag 13.00 - 20.00 Uhr Untergeschoss

Wettkämpfe der Jugend Sonntag 13.00 - 18.30 Uhr Untergeschoss

Unser Angebot
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S P O R T S C H I E S S E N
Ihr Ansprechpartner: Werner Öhlinger

Training Montag 18.30 - 23.00 Uhr Auf Nachfrage
Mittwoch 18.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss
Freitag 18.30 - 23.00 Uhr Untergeschoss

T I S C H T E N N I S
Ihr Ansprechpartner: Holger Vanselow

Jugendliche ab 8 Jahre, Anf. Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle
Jugend / Fortgeschrittene Freitag 18.00 - 20.00 Uhr Turnhalle
Jugend / Fortgeschrittene Sonntag 12.00 - 14.00 Uhr Turnhalle

Damen und Herren Dienstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle
Donnerstag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle
Freitag 20.00 - 23.00 Uhr Turnhalle
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr Turnhalle

S C H W I M M E N für Erwachsene
In den Titus-Thermen
Anmeldung im Geschäftszimmer, dienstags 17-19 Uhr

S C H W I M M E N für Kinder
Interessensbekundung im Geschäftszimmer, dienstags 17-19 Uhr

W A N D E R N  *)
Ihr Ansprechpartner: Joachim Larisch
Die Wanderungen finden ca. einmal im Monat statt.
Die Termine werden durch Aushang bekanntgegeben.

T A N Z E N  /  T C  G E N N O  *)
Ihr Ansprechpartner: Heiko Hepper

Hip-Hop *) Anfänger
Crazy Divas 09-12 J Dienstag 17.30 - 18.30 Uhr 1. Stock

Hip-Hop *) Fortgeschrittene
Crazy Ladies 13-16 J. Dienstag 18.30 - 19.30 Uhr 1. Stock

Breitensport-Tanzen *)
Gesellschaftstanz Donnerstag 19.00 - 22.30 Uhr 1. Stock
Freies Training Samstag 16.00 - 18.00 Uhr 1. Stock

Showtanzgruppe Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.

Unser Angebot
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K A R N E V A L
Ihre Ansprechpartnerin: Elke Schwarze

Mini-Garde Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.
Midi-Garde Donnerstag 18.00 - 19.00 Uhr kl.Saal Erdgesch.
Maxi-Garde Donnerstag 19.15 - 21.30 Uhr kl.Saal Erdgesch.
Bühnenbau Montag ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

Mittwoch ab 19.00 Uhr Bühne gr. Saal

CLUB 65 +
Ihr Ansprechpartner: Hermann Buchholz Auf Nachfrage

Unser Angebot

K U R S E : *)
Wirbelsäulen- Auf Nachfrage unter: sportwart@tsv-ginnheim.de
Gymnastik I,II,III www.tsv-ginnheim.de
Pilates Mittwoch 16.20 / 17.20 / 18.30
Krebsnachsorge I, II Montag 20.30-21.30 Uhr
Yoga / Hatha-Yoga für Montag 18.30-19.30 Uhr
den Rücken Mittwoch 19.45-20.45 Uhr
Qi Gong 20.55-22.00 Uhr

Montag 17.20-18.20 Uhr



Unser Angebot

Zusatzbeiträge mon. Erwachsene  Kinder/Jugendliche

Taekwondo                                                  10,00 €                                      4,00 €
Tanzen                                                          5,00 €                                              -
Hip-Hop                                                         5,00 €                                      5,00 €
Sportkegeln                                                   1,30 €                                              -

Kurse variert nach Kurs. Info unter: www.tsv-ginnheim.de/kurse

Geschäftsstunden des Vorstandes:
Jeden Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr
im Geschäftszimmer im EG des TSV-Clubhauses

Aktuelle TSV-TelefonNr.: Tel. Geschäftszimmer 069 / 951 478 -0 oder -22

Gaststätte Pythagoras 069 / 59 79 49 48
0173-314 426 4

TSV E-Mail info@tsv-ginnheim.de
TSV-WEB-Adresse: www.tsv-ginnheim.de
TSV-Kurs-Adresse: sportwart@tsv-ginnheim.de

Beitrag: Erwachsene: ab 01.07.2009 12,00 €
monatlich Kinder und Jugendliche: ab 01.07.2009 9,00 €

Familienbeitrag (mind. 1 Erz.Berechtigte/r und 1 Kind) 7,00 €
zusätzlich: pro Erw. 5,00 € und pro Kind 3,50 €  + evtl. Umlagen

Aufnahmegebühr (einmalig) 10,00 €

*)  Zusatzbeiträge
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Muskeltraining vom Feinsten

Gymnastik
Ihr Ansprechpartnerin: Lisa Darmstadt

Email: gymnastik@tsv-ginnheim.de

Muskeltraining vom Feinsten
Übungszeiten: 
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Damen und Herren Montag 18.30-19.30 Uhr 1. Stock (Fatburner +

BBP- Workout )
Damen und Herren Dienstag 19.30-20.30 Uhr 1. Stock (BBP)
Damen und Herren Mittwoch 18.45-19.45 Uhr 1. Stock (BBP)
Damen und Herren:
speziell für Einsteiger Mittwoch 20.00-21.00 Uhr 1. Stock (BBP)

TBC – Totalbodyconditioning
Übungszeiten: 
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Damen und Herren Dienstag 18.15-19.45 Uhr kleiner Saal im EG

Rückenfitness - Stretching
Übungszeiten:
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Damen und Herren Donnerstag 18.45-20.00 Uhr Turnhalle

Nordic Walking: jeden Montag
November-März: 11.00 bis 12.00 Uhr

April-Oktober: 10.00 bis 11.00 Uhr

Nordic- Walking
Übungszeiten: 
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Damen und Herren Donnerstag 17.30-18.30 Uhr Treff am Clubhaus

Gymnastik für Damen
Übungszeiten:
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Damen Montag 19.30-21.00 Uhr kleiner Saal Erdge

schoss

Gymnastik für Ältere
Übungszeiten:
Zielgruppe Tag Zeit Ort
Ältere Damen und Herren Montag 15.45-16.45 Uhr 1. Stock
Ältere Damen und Herren Mittwoch 10.00-11.00 Uhr 1. Stock
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Der Pott bleibt in Ginnheim!!!

Dart
Ihr Ansprechpartner: Peter Glatthorn

Wie im letzten Heft versprochen erfahrt ihr
hier wie sich die Dartabteilung in den letz-
ten Monaten geschlagen hat.

Die Ranglistenturniere sind mittlerweile be-
endet und Ginnheim hat nach nunmehr 6
gespielten Ranglistenturnieren wieder
einen Hessenmeister. Sven Schneider  be-
nötigte im letzten Turnier  nur noch einen
Platz unter den besten 16 um Hessenmeis-
ter zu werden. Und das schaffte er ganz lo-
cker. Danach hat er gefeiert. Herzlichen
Glückwunsch zum Hessenmeister.

Diese 7 Ginnheimer vertreten das Land
Hessen bei den German Masters in Kirch-
heim / Hessen. Das sind die Deutschen
Meisterschaften der Auswahlmannschaften
der jeweiligen Landesverbände in
Deutschland am 20. Mai 2009. Am 21.Mai
wird dann der German Master Gewinner im
Einzel ermittelt an dem diese Spieler auch
teilnehmen dürfen.
Natürlich hatten wir auch zwei Damen, die
an diesen Ranglistenturnieren teilgenom-
men haben.

Jutta Koulen erspielte sich einen 7. Platz,
Kerstein Greb wurde 15. Beide Spielerin-
nen dürfen auch an den Damenwettbewer-
ben der German Master teilnehmen.

Viel Erfolg allen Spielerinnen und Spielern
die den TSV Ginnheim auf diesem wichtig-
sten Turnier in Deutschland vertreten wer-
den.

Kommen wir nun zu den Mannschaften!
Währe der Redaktionsschluss  von TSV
Aktuell nur eine Woche später gewesen
hätte ich alle Endergebnisse bekannt
geben können. So sind es nur Vermutun-
gen. 

Bei der 2. Mannschaft sind bis auf eins alle
Spiele absolviert. Es gibt nur eins zu
sagen, der Klassenerhalt in der Landesliga
wurde geschafft, und das als Aufsteiger.

Die 3. Mannschaft hat sich von Ihrem Tief
erholt und ist bei 2 ausstehenden Spielen
nur 2 Punkte hinter einem Aufstiegesplatz.
Alles ist möglich.

Die 1. Mannschaft  steht wieder einmal vor
dem grössten Erfolg der Vereinsge-
schichte. Das hatten wir bereits in den letz-
ten drei Jahren. Vor dem letzten Bundes-
ligaspieltag am 9. Mai in unserm Hause
stehen wir mit 3 Punkten Vorsprung  immer
noch auf dem 1. Platz der Bundesliga Süd.

Sven Schneider (Hessenmeister)

Gewonnen hat an diesem Tag Jürgen Nau
vor unserem Vereinskamerad Holger
Frommann. Einen 5. Platz erspielte sich
Uwe Bügler aus Ginnheim. 
In der Endabrechnung  nach 6 gespielten
Turnieren belegen unsere Spieler folgende
Plätze:
Sven Schneider                  1. Platz,
Thorsten Wachendörfer      3. Platz,
Holger Frommann              4. Platz,
Uwe Bügler                          6. Platz,
Thomas Koronaios           10. Platz,
Siggi Lenz                          Platz 17,
Stephan Schwalb               Platz 21 und
Alexander Enders             Platz 22. 
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Am 7.Februar  holten wir 3 Punkte gegen
Huttenheim und Walldorf. Im schönen
Städtchen Lauffen gegen Karlsruhe und
Lauffen sogar 4 Punkte. Lauffen wurde in
der eigenen Spielstätte mit 11:1 besiegt.

Im April fuhren wir nach Vilsbiburg und ge-
wannen auch dort alle beiden Spiele.Ein-
mal gegen den letztjährigen Bundesliga 2.
DIG Main Kinzig 9:3. Und gegenVilsbiburg
die damals mit einem Punkt Rückstand auf
uns Tabellenzweiter waren 8:4.

In den letzten beiden Spielen am 9.Mai in
unserem Hause kann nun der grosse Wurf
gelingen. Mit nur 2 Punkten können wir
erstmals den 1.Platz in der Bundesliga Süd
erreichen.

Schaun mer mal.

Zwischendurch wurde die Pokalmann-
schaft des TSV Ginnheim am 20.März  auf
dem Abend des Sports in der Jahrhundert-
halle Höchst von der Stadt Frankfurt für
den Gewinn der Deutschen Pokal Mann-
schaftsmeisterschaft geehrt. Es war ein
schöner Abend bei dem auch noch ein
Spieler aus unserer Mannschaft den

Hauptgewinn der Tombola gewann.
Wenns läuft,dann läufts.
Am 2. Mai  findet das Halbfinale und das
Finale um den Hessischen Pokalsieger in
Biebergemünd Wirtheim statt. Wir sind 
Titelverteidiger und hoffen dann zum 3. mal
in Folge diesen Titel zu erringen.

Pokalsieger 2009



Wenn wir es schaffen sind wir dann am
6.Juni in Hanau wieder mit dabei um unse-
ren Deutschen Pokalsieger Titel zu vertei-
digen. Und so ganz nebenbei spielen wir
von 20. bis 23. Mai in Barsinghausen bei
Hannover um den Titel des Deutschen
Bundesliga Meisters.
Es gibt noch viel zu tun, packen wir es an.

Ab sofort hat die Dartabteilung einen
neuen Abteilungsleiter. Nachdem ich am 4.
April von Ihnen zum 2. Vorsitzenden ge-
wählt worden bin übernimmt Peter Glat-
thorn die Abteilung. Viel Erfolg

Manfred Schmidt, 2. Vorsitzender des TSV

PS: Zum dritten Mal in Folge gewann die
Dartabteilung den Hessischen Pokal. Im



Halbfinale wurde die Bundesliga Mann-
schaft des DC Bruchköbel mit 8:2  besiegt.
Im Finale spielten wir wieder gegen ein
Bundesliga Team. Die Spieler der Dart
Interessengemeinschaft aus Gelnhausen
wehrten sich verzweifelt, doch wir hatten
mal wieder den längeren Atem. Mit einem
knappen 7:5  ging der Titel an uns. Somit
können wir den Deutschen Pokal Mann-
schaftsmeistertitel am 6.Juni in Hanau ver-
teidigen.

Der Pott bleibt in Ginnheim!!! Keine
Chance hatten die tapfer kämpfenden
Spieler aus Bruchköbel gegen den haus-
hohen Favoriten aus Ginnheim im Halbfi-
nale des Hessischen Pokals. „Wer Doppel
trifft hat recht“, so ist das nun mal beim
Dartspielen und das können wir besser als
alle anderen. Nach 8 gespielten Einzel
stand es schon 6:2 für uns und nach 2
Doppeln war das Spiel gelaufen. Endstand
8:2. Finale erreicht. Dort ging es etwas

holpriger los. Die Jungs von DIG machten
uns das Leben schwer. Trotzdem lagen wir
5:3 vorne. Und 3 Doppel gewinnt gegen
uns niemand. Somit ging es zwar nur 7:5
für uns aus. Aber egal

Gewonnen ist gewonnen
Der Hessische Pokalsieger ist zum 3. Mal
in Folge der TSV Ginnheim

Noch mal Dank an Alle die sich durch die
Vorrunden gekämpft haben.

Diesen Pokal hat sich die ganze Abteilung
erspielt und nicht nur die, die gestern [2.
Mai 2009] dabei waren.

Manfred Schmidt

[PPS: Und noch etwas ist zu vermelden:
Nach dem Redaktionsschluss hat die 1.
Mannschaft die Bundesliga Süd gewon-
nen. Mehr im nächsten Heft. (Pressewart)]
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VKH-News
Die Clubspielrunde der Saison 2008/
2009 ist abgeschlossen. Die Damen 
haben mit ihren beiden Mannschaften 
den  Klassenerhalt geschafft, die Herren
haben einen Abstieg zu vermelden. Die 
anderen Mannschaften bleiben in ihren
Ligen.
Die Jugend U 14 wurde erneut Hessen-
meister (s. Jugendbericht) und fährt 
an Pfingsten (Ende Mai) zur Deutschen 
Jugendmeisterschaft nach München.

Die Vorläufe der Bezirksmeisterschaften
sind absolviert. Aus unserem Verein haben
sich für den Endlauf am 2. bzw. 3. Mai
2009 qualifiziert:

Damen: Sandra Nolte , bisher Platz 4
Sen. A: Thomas Lindofsky,     Platz 6
Sen. B: Volker Keil,  Platz 1

Gerd Heymanns, Platz 3
Fred Schmidt, Platz 6

Wir drücken die Daumen, dass sich 
unsere Sportkeglerin und Sportkegler für
die Hessenmeisterschaft qualifizieren.
Am 20./21. Juni 2009 macht die Kegel-
abteilung ihren Ausflug. Wir freuen uns 
darauf.
Allen, die noch sportlich für uns im Einsatz
sind, wünschen wir viel Holz und gute 
Platzierungen.

Für die 1. Mannschaft des VKH Ginn-
heim reichten zwei Siege in den letzten
sechs Spieltagen nicht aus, um den Klas-
senerhalt in der Hessenliga zu sichern.
Wir werden in der nächsten Saison in der
Regionalliga wieder unser Glück versu-
chen.
VKH 2 erreichte durch vier Siege in den
letzten vier Spielen den Klassenerhalt in
der Gruppenliga. Der Auswärtssieg am
letzten Spieltag in Maintal-Bischofsheim
hatte alles klar gemacht.
In der nächsten Saison wird hoffentlich
nicht eine so aufregende Runde gespielt.
Dazu müssen die Ergebnisse vom ersten
Spieltag an stimmen!
Für diese beiden 200 Kugeln spielenden
Mannschaften ist folgendes Resümee zu
ziehen:
Wenn wir in unseren Ligen eine Gewinn-
chance haben wollen, muss das Ergebnis
der 1. Mannschaft über 5350 Kegel und bei
der 2. Mannschaft über 5250 Kegel liegen.
VKH 3 hat in der A-Liga einen guten Mit-
telplatz erspielt. 
Die 4. Mannschaft als TSV-Team mit den
Damen konnte trotz großer personeller
Engpässe die Runde zu Ende spielen.
Unsere eingesetzten Jugendlichen haben
sich weiter verbessert. Wir müssen auf sie
in der Zukunft bauen.

Allen Abteilungsmitgliedern und ihren Fa-
milien wünsche ich eine schöne Ferienzeit
und viel Zeit zum Kräfteschöpfen für die
neue Saison.
Volker Keil Abteilungsleiter Kegeln

14.06.2009
Hasenstabturnier im Südbahnhof mit 
vier Mannschaften

30.05.2009 (Pfingstsamstag)
Vier-Städte-Turnier in Friedberg (Hier 
ist der VKH Ginnheim der Titelverteidiger)

12./13.09.2009
Erster Spieltag der Saison 2009/2010; 
die Vorbereitung auf die neue Saison 
beginnt Anfang August

Geplant ist auch eine Vatertagstour.

Termine

Interesse an Sportkegeln?
Kinder- und Jugendtraining:
dienstags
14.00 – 16.30 Uhr
Damen und Herren:
mittwochs und donnerstags
14.00 – 20.00 Uhr

Die Kegelabteilung berichtet

Sportkegeln
Ihr Ansprechpartner: Volker Keil
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DSC Ginnheim
Beide Mannschaften
verbleiben in ihren Ligen
Die 1. Mannschaft beendete die Saison auf
Platz 4 in der Hessenliga und die 2. Mann-
schaft auf Platz 6 in der Gruppenliga

Hessenliga – 1. Mannschaft
Bei den acht Spielen, die seit Januar 2009
absolviert wurden, war bei den Damen der
1. Mannschaft irgendwie die Luft raus. Nur
zwei Siege konnten verbucht werden, da-
gegen sechs Niederlagen. Doch es reichte
immer noch für den vierten Platz in der Ab-
schlusstabelle der Hessenliga.
Bis zur nächsten Saison hat man viel Zeit
zum Üben, und dann wird die Mannschaft
wieder ihr Bestes geben.

Gruppenliga – 2. Mannschaft
Die 2. Mannschaft erwies sich als richtig
heimstark. Drei von vier Heimspielen wur-
den - meistens sogar deutlich - gewonnen.
Am letzten Spieltag war der DSC Ginnheim
durch ungewöhnlich viele kranke Spielerin-
nen quasi außer Gefecht gesetzt. Die 1.
Mannschaft musste zwei Spielerinnen aus

der 2. Mannschaft hochnehmen. Das
schwächte natürlich die 2. Mannschaft
ganz erheblich, so dass das Heimspiel am
letzten Spieltag verloren wurde.
Glücklicherweise war vorher eines der vier
Auswärtsspiele gewonnen worden.
Die 2. Mannschaft hat sich dadurch vom
achten Platz auf den sechsten Platz vorge-
schoben.

Und wie schon im letzten „TSV aktuell“ be-
richtet, wurde der Tradition entsprechend
am letzten Spieltag das Ende der Saison
und dieses Mal der Klassenerhalt beider
Mannschaft gebührend gefeiert.

CC-Pokal
Gleich am Wochenende nach dem letzten
Clubspieltag, am 29.03.2009, wurde das
CC-Pokal-Spiel DSC Ginnheim gegen Lie-
dolsheim auf unseren Bahnen ausgetra-
gen.
Es endete mit einem Sieg der Liedolshei-
merinnen, die nun am Finale des CC-Po-
kals teilnehmen.

Doris M. Keil, Clubleiterin
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Weitere Erfolge der Kegeljugend
Die Jugend der Kegelabteilung des TSV
Ginnheim kann beruhigt als die Beste in
ganz Frankfurt bezeichnet werden. Unsere
U14 männlich ist sogar seit 2 Jahren das
dominierende Team in ganz Hessen, denn
auch dieses Jahr wurden Lukas Haus-
mann, Nick Heise, Gianluca Fino, 
Patrick Serrer (Gastspieler aus Münster)
und unser amtierender Deutscher 
B-Jugendmeister Max Glatthorn wieder
ungefährdet Hessenmeister der U14
männlich – dazu ganz herzlichen Glück-
wunsch.
Bei den Bezirksmeisterschaften in Hain-
hausen waren insgesamt 12 Jugendliche
des TSV Ginnheim gemeldet – eine große
Betreuungsaufgabe für die Trainer, die mit
Erfolg gekrönt wurde:
Bei der U14 männlich wurde Nick Heise
mit 873 Kegel Bezirksmeister!
Vize-Bezirksmeister wurde Max Glatthorn
mit 834 Kegel, gefolgt von Gianluca Fino
mit 752 Kegel auf Platz 4 und Lars Heucke-
roth mit 751 Kegel auf Platz 5. 
Bei der U18 weiblich kam Nadine Hufert
mit 873 Kegel auf Platz 2 (zum Titel fehl-
ten nur 5 Kegel!) und Vanessa Masch-
häuser wurde mit 861 Kegel Vierte.
Bei der U18 männlich wurde Max Haus-
mann mit 983 Kegel Bezirksmeister,
dabei spielte er 675 Kegel in die Vollen –
eine enorme Leistung!
Bis auf Lars Heuckeroth hatten sich somit
alle genannten für die Vorläufe zu den 
Hessischen Einzelmeisterschaften qualifi-
ziert. Dort erreichten Nadine Hufert mit
842 Kegel als Elfte und auf den Plätzen 
1-3 Nick Heise (869 Kegel, dabei 
erspielte er mit 450 Kegel am 1.Tag
einen neuen Bahnrekord), Max Glat-
thorn mit 863 Kegel und Lukas Haus-
mann mit 846 Kegel bei der U14
männlich den Endlauf. Auch Gianluca
Fino spielte gerade am 1.Tag mit 412
Kegel sehr gut, konnte aber die Leistung
am 2.Tag nicht wiederholen und verpasste
damit leider den Endlauf – wenn man seine

wenigen Lenze berücksichtigt, dann kön-
nen wir von ihm noch viel erwarten. 
Einzig „auf der Strecke“ blieb leider unser
Bezirksmeister Max Hausmann, der  neben
Deutschlands bestem Jugendspieler 
Fabian Kirsch kein Land sah und an seinen
Nerven scheiterte – auch das ein ganz
wichtiger Lernschritt auf seinem „Kegler-
weg“. Trost ist für ihn bestimmt, dass er mit
der DJK Münster als Vize-Hessenmeister
der U18 männlich für die Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften qualifiziert ist und
somit auch nach München fährt. 
Unsere U14 männlich konnte alle Spieler
im Endlauf platzieren, denn auch Patrick
Serrer ist als Vierter dabei – also genau
das Team, das als Mannschaft zur Deut-
schen Meisterschaft fährt – ich denke mal,
unserer Spieler machen die zwei Start-
plätze für die DJM unter sich aus.
Ich wünsche einen schönen Mai und allen
viel Gesundheit – den Kranken eine bal-
dige Genesung!

Frank Thies, Jugendwart Kegelabteilung

Keglerjugend
Ihr Ansprechpartner: Frank Thies



Schowtanzgruppe Trouble X
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Tanzen/ TC Genno
Ihr Ansprechpartner: Heiko Hepper



NUR Tanzen – das wollen wir und noch ein bisschen mehr. Wir gründen eine neue Tanz-
gruppe in unserem Verein TSV Ginnheim 1878 e.V.
Mit Ausdruck, Energie und Freude tanzen wir zu und nach ausgewählten Themen. Ver-
schiedene Charaktere erfordern unterschiedliche Bewegungen, Schritte, Kombinationen
und Choreographien. Wir möchten uns ein breitgefächertes Repertoire aus verschiede-
nen Tanzgengren (z.B. Musical, Freestyle, Latin) erarbeiten. Nebenbei schulen wir unser
(mehr oder weniger ausgeprägtes) Schauspieltalent.
Positiv ist unsere Einstellung zur Gruppe, zum Training inkl. Trainer Wolfgang und zu un-
seren Zielen. Spaß und Freude am Tanzen stehen dabei an erster Stelle verbunden mit
körperlicher Fitness und dem Präsentieren der einstudierten Tänze in- und außerhalb
des Vereins (keine Wettkämpfe).
Die Gruppe befindet sich zur Zeit in der Aufbauphase und ist personell (dringend) aus-
baufähig. 

Wir suchen:
TänzerInnen ab 18 Jahre mit Rhythmusgefühl, Teamgeist und Engagement.

Wir bieten:
den ganz normalen „Tanz-Wahnsinn“, abwechslungsreiche Choreos und natürlich auch
ein nettes Beisammensein.
Wir sind gespannt auf Dich und Deine Ideen. Let´s dance!.... 
....Jeden Donnerstag von 19-21 Uhr im kleinen Gymnastiksaal im Clubhaus des TSV.

Kontakt: TSV Ginnheim 1878 e.V., www.tsv-ginnheim.de, info@tsv-ginnheim.de,
Heiko Hepper, Abteilungsleiter Tanzen, tanzen@tsv-ginnheim.de
Claudia Hempel, Ansprechpartner Tanzgruppe „Trouble X“



für Erwachsene!
Hip-Hop-Stage-Elements for adults

19.6.- 10.7.2009

Freitags von 19:00-20:30 Uhr
1. OG, Großer Gymnastikspiegelsaal

Kurskosten
Mitglieder: 29,-€

Nicht-Mitglieder: 39,-€

Anmeldung bis 16.06.09 unter: 

sportwart@tsv-ginnheim.de
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Hip-Hop für Erwachsene



Mitgliederverwaltung
Ihre Ansprechpartnerin: Helga Lorenz, Di. 17-19 Uhr im Geschäftszimmer

Es meldet sich mal wieder die Mitglieder-
verwaltung.
An ALLE Mitglieder,
mal wieder möchte ich unsere lieben Mit-
glieder daran erinnern, Adressen-, Bank-/
Konto-, Namens- oder sonstige Änderun-
gen bitte mitteilen. Sonst haben wir dop-
pelte Arbeit. 
Bitte darauf achten, dass bei Bankeinzug
Ihr Konto gedeckt ist. Wird für Sie und uns
teuer, mitunter auch ärgerlich, mit Rechts-
anwalt und so, muss doch nicht sein !
Sonst haben wir doppelte Arbeit.                 

A Todos Nuestros Miembros
Nuevamente deseo rocordales a nuestros
queridos miembros, me informen cuaquier
camvio de Dirección, Banco, Cuenta Cor-
riente o Nombres, para asi evitarnos hacer
un trabajo doble.
Por favor, presten antecioón de tener cu-
bierta sus cuentas, para asi evitarles a
Uste-des y a nosotros, costos innecesatios
o molestias con Abogados, que no valen la
pena.                                                                 

KLIENCI
CHCE  NASZYM SZANOWNYM KLIEN-
TOM PRZYPOMNIEC : JAK ADRESY ;
NUMERY KONTA ALBO NAZWA BANKU
SIE ZMIENILA O ODPOWIEDNIA INFOR-
MACJE . BO TO OMINIE DODATKOWEJ
PRACY.
PROSZE UWAZAC JAK BEDA OPLATY Z
KONTA POTRONCANE ; ZEBY KONTO
BYLO POKRYTE ; BO JAK NIE TO BED-
ZIE DLA WSZYSTKICH TO DROGO
KOSZTOWAC ; BO MOZE I TRZEBA AD-
WOKATA WLONCZYC .
A TO TYLKO JEST DODATKOWA PRACA.

Za sve Clanave
Ponovo bi htela da posetim nase drage
Clamove, da SVE PROMENE NA PRI-
MER: Adresa, Banka, Konto ili Jme/Pre-
zime itd. Mavreme yavi iki inace mastajzi

neprilike i duple poslove.
Mdimo vas da povedetre racuna, da ua
Konto sina dovoljno pokrica kad dolazi do
racunskih-odbitaka. Inace nastaja za Vas
neprilike i moquce Advokatske troskove.
Miislim da to niye u niciyem smislu !          

ll members
I would like to remind our dear members,
please inform about addresses, bank-/ ac-
count, name or other changes again.
Otherwise we have double work.
Please at bank move your account is
muted pay attention to it this. Will for you
and must not expensively for us from time
to time also angrily with lawyer and so be
anyway! Otherwise we have double work.  

!!! ÜYELERE !!!
SEVGiLi ÜYELERiMiZi YiNE UYARMAK
ZORUNDAYIZ: iSiM, ADRES, BANKA VE
HESAPNUMARANIZIN DEĞiŞiKLiĞiNi
BiZE BiLDiRMENiZi RiCA EDERiZ. ÜYE
AiDATINIZ BANKA HESABINIZDAN KESi-
LiYOR iSE LÜTFEN
HESABINIZDA YETERiNCE KARŞILIĞI
OLMASINA DiKKAT EDiNiZ. AKSi TAK-
DiR-DE SiZiN VE BiZiM iÇiN PAHALIYA
MAL OLABiLiR BU SEBEPTEN AVUKAT
GÖREVLENDiRiLMESiDE GEREKSiZ
YERE PAHALI VE CAN SIKICI OLABiLiR.
YUKARIDAKi HUSUSLARA DiKKAT EDiL-
MEZ iSE iŞLEMLER BOŞYERE ÇOĞALIR

GIASAS
O li Ta meli !
Tha ithela na sas Ipenthimiso na mas ka-
nete gnosto Ton arithmo logariasmo sas To
ono ma tis  trapezas , ke oposdipote ales
allages echoune gini. Dioti diaforetika
Echoume dipli doulia Parakaloume na fron-
disete o Arithmos Logariasmo sas na ine.
Kalimenos. Dioti diaforetika dimiourgounte
Prowlimata ke Epivarineste me Exoda cho-
ris Logo ! Ke afto den ine oposdipote apa-
retiko giati fortonomaste Epipleon doulia    

35



36

Endlich neu eingetroffen die TSV Ginnheim
„Allwetterjacke“

Größen:              von 128  - XXXL
Preis:     Kinder  29,00 €
              Erwachsene 32,50 €

Im Preis sind das TSV-
Logo und der Schrift-
zug „TSV Ginnheim“
enthalten.

Jacken liegen im Mitgliederverwaltungszimmer zur 
Anprobe aus. Die Bestellformulare sind da erhältlich und
auch wieder abzugeben.

Lieferzeiten: 2 – 8 Wochen

Euer Lars Göttig ( Schriftführer TSV 1878 e.V. Ginnheim)

TSVGinnheim
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Mai - Juni 2009

Juni 2009

30. Mai - 5. Juni   TSV Ginnheim      Internationales Deutsches Turnfest in Frankfurt

So.                21.   Chorkonzert          „25 Jahre Gemischter Chor“
So.                28.   Wandern               Hintertaunus

Juli 2009

So.                  5.   TSV Ginnheim      Feldbergfest
So.                26.   Wandern               Spessartwanderung

August 2009

10. - 21. August                                 Schnupperwochen im TSV
So.                16.   Wandern               Amorbach / Odenwald
Sa.                29.   TSV Ginnheim      Sommerfest

September 2009

So.                  6.   TSV Ginnheim      Stadtteilfest (Alt-Ginnheim) - Helfer gesucht

Oktober 2009
Sa. / So.     3.-4.   Dart                       Dart-Turnier im TSV Ginnheim
So.                  4.   Wandern               Schöllkrippe / Spessart

November 2009

So.                  8.   Wandern               Wanderung zum Hochheimer Markt
So.                22.   TSV Ginnheim      Hallenflohmarkt (10.00 - 16.00 Uhr)

► Über 400 m2 Verkaufsfläche
► Verkauf von Trödel aller Art
► Kinder- und Babysachen
► Tauschbörse für Kinder
► Kein Verkauf durch Händler !

So.                  6.   TSV Ginnheim      Adventsnachmittag
So.                  6.   Wandern               Weihnachtsmarkt

Dezember 2009

Jahr 2010

100 Jahre            Eingemeindung von Ginnheim durch Frankfurt am Main

Termine 2009

Juli - August 2009

13. Juli - 9. August                          Sportbetriebsferien
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Wer ist zuständig für was ? 
Stand Mai 2009

Vorstand:  (069 / 95 14 78 - 0 oder - 22  /  E-mail: info@tsv-ginnheim.de

Besondere Vertreter

Erweiterter Vorstand:
Abteilungen Abteilungsleiter/in ( Stellvertreter/in (

Verwaltung:

Ältestenrat:

Vorsitzender Dieter Fella
Vertreter des Vorsitzenden Manfred Schmidt
Technischer Leiter N.N.
Kassenwartin Doris M. Keil
Vertreter der Kassenwartin Thomas Budenz
Schriftführer Lars Göttig

EDV-Organisation Peter Glatthorn
Jugendwart Peter Schmidt
Pressewart Stefan Schumacher
Sportwartin Petra Wolf
Veranstaltungs-Organisation Elke Schwarze

Badminton Heiko Beynsberger Volker Zwick
Club 65plus Hermann Buchholz Ursula Banczyk
Dart Peter Glatthorn Manfred Schmidt
Gemischter Chor Ursula Bisenius Ulla Greulich
Gymnastik Lisa Darmstadt Bärbel Schlette

(ebenso:, BBP, Fatburner-Aerobic, Gymnastik für Ältere,
Rückenfitness / Stretching, TBC, Walking)

Karneval Christoph Henß Elke Schwarze
Sportkegeln Volker Keil Thomas Lindofsky
Jugendtrainer Frank Thies   
Sportschießen Werner Öhlinger Helmut Erdinger
Taekwondo Petra Wolf          
Tanzen/TC GennoHeiko Hepper Matthias Habig
Tischtennis Holger Vanselow Thomas Taube
Turnen Petra Wolf         Peter Schmidt

(ebenso: Autogenes Training für Kinder ab 5 J., Bewegung mit Musik,
Eltern-&Kind-Turnen, Kinderturnen, Jungenturnen, Mädchenturnen)

Wandern Joachim Larisch Kurt Roth

Archivarin Marianne Wöll
Kegelbahnvermietung/Webmaster Gerd Heymanns
Mitgliederverwaltung Helga Lorenz
Technischer Ausschuss Manfred Kunze

Norbert Kleebach
Ernst Kuhnimhof
Marcus Zenker

Übungsleiterabrechnung Christoph Kappler

Irmgard Kunze, Hermann Ludwig und Hans Deißenroth

Geschäftsstunde des Vorstandes: Dienstags 17.00 - 19.00 Uhr 

im TSV Ginnheim ?



Unser(e) TSV-Turnfestkind(er)

Franzi, unser TSV Turnfest-Kind

TSV Kinder üben für die Turnfestgala ...

... nach einer Choreographie von Enno-Ilka Uhde
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